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Klappen Sie vor dem Lesen die beiden Seiten mit den Abbildungen aus und machen Sie sich anschließend 
mit allen Funktionen des Gerätes vertraut. 
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AKKU-KETTENSÄGE 
PKSA 20-Li A1

Einleitung
Wir beglückwünschen Sie zum Kauf Ihres neuen 
Gerätes. Sie haben sich damit für ein hochwertiges 
Produkt entschieden. Die Betriebsanleitung ist Teil 
dieses Produkts. Sie enthält wichtige Hinweise für 
Sicherheit, Gebrauch und Entsorgung. Machen Sie 
sich vor der Benutzung des Produkts mit allen Be-
dien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Benutzen 
Sie das Produkt nur wie beschrieben und für die 
angegebenen Einsatzbereiche. Händigen Sie alle 
Unterlagen bei Weitergabe des Produkts an Dritte 
mit aus.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Die Kettensäge darf nur für das Sägen von Holz 
und zum Entasten von Hölzern bis zu einem max. 
Ø von 150 mm verwendet werden. Für andere 
Zwecke darf die Kettensäge nicht verwendet 
werden. 
Nehmen Sie keine Änderungen an der Kettensä-
ge vor. Die Sicherheit kann dadurch gefährdet 
werden. 
Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verlet-
zungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und 
nicht der Hersteller. Bitte beachten Sie, dass dieses 
Gerät bestimmungsgemäß nicht für den gewerbli-
chen Einsatz konstruiert wurde. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten 
eingesetzt wird. 
Erstbenutzer müssen sich einweisen lassen, um 
sich mit den Eigenschaften des Gerätes vertraut zu 
machen. Zu Ihrer Sicherheit besuchen Sie einen 
staatlichen Kettensägenlehrgang.

 Sie einen staatlichen Kettensägenlehrgang.

Nicht zugelassene Bediener:
Personen, die mit dieser Bedienungsanleitung nicht 
vertraut sind, Kinder, Jugendliche, sowie Personen 
unter Alkohol-, Drogen- oder Medikamenteneinfluss 
dürfen das Gerät nicht bedienen.

Gefahrenstufen

  GEFAHR!

 ► Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.

 WARNUNG!

 ► Für eine möglicherweise gefährliche Situati-
on, die zu schweren Körperverletzungen oder 
zum Tod führen könnte.

  VORSICHT!

 ► Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche 
Situation, die zu leichten Verletzungen führen 
kann.

  ACHTUNG!

 ► Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche 
Situation, die zu Sachschäden führen kann.
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Ausstattung
 Vorderer Handschutz
 Vorderer Handgriff
 Kettenöltankverschluss
 Einschaltsperre
 EIN-/AUS-Schalter
 Hinterer Handgriff
 Krallenanschlag (vormontiert)
 Führungsschiene (vormontiert)
 Sägekette (vormontiert)
 Schleifbockhilfe
 Befestigungsschraube
 Kettenspannring
 Kettenradabdeckung
 Taste Akkuzustand
 Akku-Display-LED
 Akku-Pack*
 Taste zur Entriegelung des Akku-Packs
 Tropföler
 Kettenrad
 Langloch der Führungsschiene
  Schwertführung
 Schnell-Ladegerät*
 Rote Ladekontroll-LED
 Grüne Ladekontroll-LED
  Abdeckung für die Führungsschiene 
(Kettenschutz)

 Bio-Kettenöl

Lieferumfang
1 Akku-Kettensäge
1 Sägekette Oregon 10“ 91P040X (vormontiert)
1  Führungsschiene Oregon 10“ 100NDEA041 

(vormontiert)
1  Abdeckung für die Führungsschiene 

(Kettenschutz)
180 ml Bio-Kettenöl (Made in Germany)
1 Betriebsanleitung

Technische Daten

Akku-Kettensäge
Nennspannung:  20 V  (Gleichstrom)

Leerlaufdrehzahl:  2900  min-1

Max. 
Kettengeschwindigkeit:  5,6 m/s

Inhalt Öltank: ca. 275 ml

Führungsschiene:  Oregon 10“ 
100NDEA041

Sägekette: Oregon 10“ 91P040X

Kettenteilung: 0,375" (9,525 mm)

Treibglieddicke: 1,27 mm (0,050")

Zähneanzahl des 
Kettenrades: 6

Länge der 
Führungsschiene: 305 mm

Verwendbare 
Schnittlänge / 
Führungsschiene 230 mm

Akku: PAP 20 A3*

Typ:  LITHIUM-IONEN

Bemessungsspannung:  20 V  (Gleichstrom)

Kapazität:  4 Ah (80Wh)

Zellen: 10

Akku-Schnellladegerät: PLG 20 A3*

EINGANG / Input:

Bemessungsspannung:  230 - 240 V ~, 50 Hz 
(Wechselstrom)

Bemessungsaufnahme:  120 W

Sicherung (innen): 3,15 A 
T3.15A

AUSGANG / Output:

Bemessungsspannung:  21,5 V  (Gleichstrom)

Bemessungsstrom: 4,5 A

Ladedauer:  ca. 60 min

Schutzklasse:  II /  (Doppelisolierung)

* AKKU UND LADEGERÄT SIND NICHT IM 
LIEFERUMFANG ENTHALTEN
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Geräuschemissionswert
Messwert für Geräusch ermittelt entsprechend 
EN 60745-2-13. Der A-bewertete Geräuschpegel 
des Elektrowerkzeugs beträgt typischerweise:

Schalldruckpegel LpA = 86,3 dB (A) 
 (an der Position des Bedieners)
Unsicherheit K KpA = 3 dB
Schallleistungspegel LWA = 94,7 dB (A)
Unsicherheit K KWA = 2,6 dB
Garantierter Schallleistungspegel LWA = 97 dB (A)
(nach 2000/14/EC geändert von 2005/88/EC)

 Gehörschutz tragen!

Schwingungsgesamtwert
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 60745-2-13:

Vibration am Handgriff: ah = 7,3 m/s2, K = 1,5 m/s2

 WARNUNG!

 ► Der Schwingungspegel wird sich entspre-
chend dem Einsatz des Elektrowerkzeugs 
verändern und kann in manchen Fällen über 
dem in diesen Anweisungen angegebenen 
Wert liegen. Die Schwingungsbelastung 
könnte unterschätzt werden, wenn das 
Elektrowerkzeug regelmäßig in solcher Weise 
verwendet wird. Versuchen Sie, die Belastung 
durch Vibrationen so gering wie möglich zu 
halten. Beispielhafte Maßnahmen zur Verrin-
gerung der Vibrationsbelastung sind das Tra-
gen von Handschuhen beim Gebrauch des 
Werkzeugs und die Begrenzung der Arbeits-
zeit. Dabei sind alle Anteile des Betriebszyk-
lus zu berücksichtigen (beispielweise Zeiten, 
in denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet 
ist, und solche, in denen es zwar eingeschal-
tet ist, aber ohne Belastung läuft).

HINWEIS

 ► Der in diesen Anweisungen angegebene 
Schwingungspegel ist entsprechend einem 
in EN 60745 genormten Messverfahren ge-
messen worden und kann für den Gerätever-
gleich verwendet werden. Der angegebene 
Schwingungsemissionswert kann auch zu 
einer einleitenden Einschätzung der Ausset-
zung verwendet werden.

 WARNUNG!

 ► Vermeiden Sie die Schwingungsrisiken, 
z. B. das Risiko einer Weißfingererkrankung 
(Durchblutungsstörungen), durch häufige 
Arbeitspausen in denen Sie, z. B Ihre 
Handflächen aneinander reiben.

In dieser Originalbetriebsanleitung/am Gerät 
werden folgende Piktogramme 
verwendet:

Lesen Sie die gesamte Betriebsanlei-
tung vor der ersten Inbetriebnahme 
aufmerksam durch und bewahren 
Sie diese für den späteren Ge-
brauch sicher auf.

 

Warnung! Vor Inbetriebnahme 
Betriebsanleitung lesen!

WARNUNG! Beim Arbeiten mit der 
Kettensäge sind besondere Sicher-
heitsmaßnahmen erforderlich. 
Lesen und beachten Sie alle Warn-
hinweise.

Tragen Sie eng anliegende Schutz-
kleidung mit Schnittschutzeinlage.

Tragen Sie einen Schutzhelm!

Tragen Sie eine Schutzbrille!

Tragen Sie einen Gehörschutz!
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Tragen Sie Schutzhandschuhe.

Tragen Sie rutschfeste Sicherheits-
schuhe.

WARNUNG! Rückschlaggefahr. Hü-
ten Sie sich vor dem Rückschlag der 
Kettensäge und vermeiden Sie den 
Kontakt mit der Schienenspitze.

WARNUNG! Rückschlaggefahr! 
Sägen Sie nicht mit der Schienenspitze.

Bedienen Sie die Kettensäge immer 
mit beiden Händen.

Arbeiten Sie nicht einhändig mit der 
Kettensäge.

Achten Sie auf weggeschleuderte 
Teile!

Achtung! Verletzungsgefahr durch 
scharfe Messer.

Gerät vor Regen oder Nässe 
schützen!

Vor Wartungsarbeiten Gerät 
abstellen und Akku entfernen!

Garantierter Schallleistungspegel 
des Gerätes

Kettenbremse blockieren und lösen

Laufrichtung der Kette

Länge der Führungsschiene

 Allgemeine  
Sicherheitshinweise  
für Elektrowerkzeuge

 WARNUNG!

 ► Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse 
bei der Einhaltung der Sicherheits-
hinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1.  Arbeitsplatz-Sicherheit
a)  Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung und unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b)  Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die 
den Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c)  Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. 
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über 
das Gerät verlieren.

2.  Elektrische Sicherheit
a)  Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden.  
Verwenden Sie keine Adapterstecker gemein-
sam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. 
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

b)  Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober-
flächen, wie von Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch 
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c)  Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elekt-
rogerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.
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d)  Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um 
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu 
ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, 
Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte Kabel 
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

e)  Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungskabel, die auch für den Außenbereich 
zugelassen sind. Die Anwendung eines für den 
Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels 
verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

f)  Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

3.  Sicherheit von Personen
a)  Seien Sie stets aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeuges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b)  Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, 
je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, 
verringert das Risiko von Verletzungen.

c)  Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es 
an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges 
den Finger am Schalter haben oder das Gerät 
bereits eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

d)  Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Geräteteil befindet, 
kann zu Verletzungen führen.

e)  Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kön-
nen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren.

f)  Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern 
von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich 
bewegenden Teilen erfasst werden.

g)  Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, vergewissern 
Sie sich, dass diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. Die Verwendung 
einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

4.  Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeugs

a)  Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden 
Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektro-
werkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im 
angegebenen Leistungsbereich.

b)  Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

c)  Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörtei-
le wechseln oder das Gerät weglegen. Diese 
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeuges.

d)  Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, 
die mit diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.
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e)  Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwand-
frei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträch-
tigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem 
Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
Elektrowerkzeugen.

f)  Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g)  Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

5.  Verwendung und Behandlung des 
Akkuwerkzeugs

a)  Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf, 
die vom Hersteller empfohlen werden. Für 
ein Ladegerät, das für eine bestimmte Art von 
Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn 
es mit anderen Akkus verwendet wird.

b)  Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen 
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch 
von anderen Akkus kann zu Verletzungen und 
Brandgefahr führen.

c)  Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von 
Büroklammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, 
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegen-
ständen, die eine Überbrückung der Kontakte 
verursachen könnten. Ein Kurzschluss zwischen 
den Akkukontakten kann Verbrennungen oder 
Feuer zur Folge haben.

d)  Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus 
dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kon-
takt damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser 
abspülen. Wenn die Flüssigkeit in die Augen 
kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztliche Hilfe 
in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit kann 
zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen.

 VORSICHT! EXPLOSIONSGEFAHR! 
Laden Sie nicht aufladbare Batterien 
niemals auf.

  Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. 
auch vor dauernder Sonneneinstrah-
lung, Feuer, Wasser und Feuchtigkeit. 
Es besteht Explosionsgefahr.

6.  Service
a)  Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von quali-

fiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs 
erhalten bleibt.

b)  Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämt-
liche Wartung von Akkus sollte nur durch den 
Hersteller oder bevollmächtigte Kundendienst-
steIlen erfolgen.

Originalzubehör / -zusatzgeräte
 ■ Benutzen Sie nur Zubehör und Zusatzgeräte, 

die in der Bedienungsanleitung angegeben sind 
bzw. deren Aufnahme mit dem Gerät kompati-
bel ist.

  WARNUNG!

 ■ Verwenden Sie kein Zubehör, welches nicht 
von PARKSIDE empfohlen wurde. Dies kann 
zu elektrischem Schlag und Feuer führen.
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  Sicherheitshinweise für 
Kettensägen

WICHTIG! 
VOR GEBRAUCH SORGFÄLTIG 
LESEN UND FÜR SPÄTEREN 
GEBRAUCH SICHER AUFBE-
WAHREN.
Allgemeine Sicherheitshinweise

  WARNUNG!

 ► Seien Sie stets aufmerksam, achten Sie dar-
auf, was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit dem Gerät. Benutzen Sie 
das Gerät nicht, wenn Sie krank oder müde 
sind oder unter dem Einfluss von Drogen, 
Alkohol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Ge-
brauch des Gerätes kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

 ► Vermeiden Sie Fehlanwendungen, benutzen 
Sie die Maschine nur wie unter „Bestim-
mungsgemäßer Gebrauch“ beschrieben.

 ■ Halten Sie bei laufender Säge alle Körper-
teile von der Sägekette fern. Vergewissern 
Sie sich vor dem Starten der Säge, dass die 
Sägekette nichts berührt. Beim Arbeiten mit 
einer Kettensäge kann ein Moment der Unacht-
samkeit dazu führen, dass Bekleidung oder 
Körperteile von der Sägekette erfasst werden.

 ■ Halten Sie die Kettensäge immer mit Ihrer 
rechten Hand am hinteren Griff und Ihrer 
linken Hand am vorderen Griff. Das Festhalten 
der Kettensäge in umgekehrter Arbeitshaltung 
erhöht das Risiko von Verletzungen und darf 
nicht angewendet werden.

 ■ Das Elektrowerkzeug darf nur an den isolier-
ten Griffflächen gehalten werden, weil die 
Sägekette verdeckte Leitungen berühren kann. 
Sägeketten, die einen spannungsführenden Draht 
berühren, machen metallene Teile des Elektro-
werkzeugs spannungsführend und könnten dem 
Bediener einen elektrischen Schlag versetzen.

 ■ Tragen Sie Schutzbrille- und Gehörschutz. 

Weitere Schutzausrüstung für Kopf, Hände, 
Beine und Füße wird empfohlen. Passende 
Schutzkleidung mindert die Verletzungsgefahr 
durch umherfliegendes Spanmaterial und 
zufälliges Berühren der Sägekette.

 ■ Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht auf 
einem Baum. Bei Betrieb auf einem Baum 
besteht Verletzungsgefahr.

 ■ Achten Sie immer auf festen Stand und 
benutzen Sie die Kettensäge nur, wenn Sie 
auf festem, sicherem und ebenem Grund 
stehen. Rutschiger Untergrund oder instabile 
Standflächen wie auf einer Leiter können zum 
Verlust des Gleichgewichts oder zum Verlust der 
Kontrolle über die Kettensäge führen.

 ■ Rechnen Sie beim Schneiden eines unter 
Spannung stehenden Astes damit, dass dieser 
zurückfedert. Wenn die Spannung in den Holz-
fasern freikommt, kann der gespannte Ast die 
Bedienperson treffen und/oder die Kettensäge 
der Kontrolle entreißen.

 ■ Seien Sie besonders vorsichtig beim Schneiden 
von Unterholz und jungen Bäumen. Das dünne 
Material kann sich in der Sägekette verfangen 
und auf Sie schlagen oder Sie aus dem Gleich-
gewicht bringen.

 ■ Tragen Sie die Kettensäge am vorderen Griff 
im ausgeschalteten Zustand, die Sägekette 
von Ihrem Körper abgewandt. Bei Transport 
oder Aufbewahrung der Kettensäge stets 
die Schutz abdeckung aufziehen. Sorgfältiger 
Umgang mit der Kettensäge verringert die 
Wahrscheinlichkeit einer versehentlichen Berüh-
rung mit der laufenden Sägekette.

 ■ Befolgen Sie Anweisungen für die Schmie-
rung, die Kettenspannung und das Wechseln 
von Zubehör. Eine unsachgemäß gespannte 
oder geschmierte Kette kann entweder reißen 
oder das Rückschlagrisiko erhöhen.

 ■ Halten Sie Griffe trocken, sauber und frei von 
Öl und Fett. Fettige, ölige Griffe sind rutschig 
und führen zum Verlust der Kontrolle.



PKSA 20-Li A1 DE│AT│CH │ 9 ■

 ■ Nur Holz sägen. Die Kettensäge nicht für Ar-
beiten verwenden, für die sie nicht bestimmt 
ist. Beispiel: Verwenden Sie die Kettensäge 
nicht zum Sägen von Plastik, Mauerwerk 
oder Baumaterialien, die nicht aus Holz 
sind. Die Verwendung der Kettensäge für nicht 
bestimmungs gemäße Arbeiten kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

 ■ Beginnen Sie den Schnitt mit voller Kraft und 
halten Sie die Kettensäge während des Sägens 
immer auf Höchstgeschwindigkeit.

 ■ Sorgen Sie dafür, dass keine Gegenstände am 
Boden liegen, über die Sie stolpern können.

 ■ Lesen Sie vor der Inbetriebnahme die Betriebs-
anleitung Ihres Gerätes und beachten Sie 
besonders die Sicherheitshinweise.

 ■ Die an dem Gerät angebrachten Warn- und 
Hinweisschilder geben wichtige Hinweise für 
den gefahrlosen Betrieb.

 ■ Neben den Hinweisen in der Betriebsanlei-
tung müssen die allgemeinen Sicherheits- und 
Unfallverhütungsvorschriften des Gesetzgebers 
berücksichtigt werden.

 ■ Verpackungsfolien von Kindern fernhalten, es 
besteht Erstickungsgefahr!

 ■ Unzureichend informierte Bediener können sich 
und andere Personen durch unsachgemäßen 
Gebrauch gefährden. Der Bediener ist gegen-
über Dritten verantwortlich.

 ■ Seien Sie im Umgang mit dem Gerät sehr auf-
merksam. Gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit 
und achten Sie genau darauf, was Sie tun.

 ■ Arbeiten Sie nicht länger als 10 Minuten am 
Stück. Es empfiehlt sich, zwischen den 
Arbeitsgängen eine Pause von 10 - 20 Minuten 
zu machen.

 ■ Leihen Sie das Gerät nur an Benutzer aus, die 
Erfahrung mit dem Gerät haben. Die Betriebs-
anleitung ist dabei zu übergeben.

 ■ Einige Schneidaufgaben erfordern eine spezielle 
Schulung und besondere Fertigkeiten. Wenn 
Sie Zweifel haben, wenden Sie sich an einen 
Fachmann.

 ■ Erstbenutzer müssen sich einweisen lassen, um 
sich mit den Eigenschaften des Gerätes vertraut 
zu machen. Zu Ihrer Sicherheit besuchen Sie 
einen staatlichen Kettensägenlehrgang.

 ■ Das Gerät muss bei Nichtverwendung so abge-
stellt werden, dass niemand gefährdet wird. 
Vor unbefugtem Zugriff sichern.

 ■ Der Benutzer des Gerätes ist für alle Unfälle 
und Gefahren verantwortlich, die andere Perso-
nen oder deren Eigentum schädigen.

 ■ Kinder, Jugendliche und Personen mit verringer-
ten physischen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten dürfen die Kettensäge nicht benut-
zen. Ausnahmen bestehen nur für Jugendliche 
über 16 Jahre im Rahmen der Ausbildung unter 
Aufsicht eines Fachkundigen.

 ■ Beachten Sie, bei nicht ordnungsgemäßer 
Wartung, bei Verwendung von nicht konformen 
Ersatzteilen oder Entfernung oder Modifikation 
der Sicherheitseinrichtungen kann es zu Schä-
den am Gerät und schweren Verletzungen der 
damit arbeitenden Person führen.

Vorsichtsmaßnahmen gegen 
Rückschlag

  WARNUNG! RÜCKSCHLAG!

 ► Achten Sie beim Arbeiten auf Rückschlag des 
Gerätes. Es besteht Verletzungsgefahr. Sie 
vermeiden Rückschläge durch Vorsicht und 
richtige Sägetechnik.

 ■ Eine Berührung mit der Schienenspitze kann in 
manchen Fällen zu einer unerwarteten, nach 
hinten gerichteten Reaktion führen, bei der die 
Führungsschiene nach oben und in Richtung der 
Bedienperson geschlagen wird (siehe Abb. A).

Abb. A

Bild 1
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 ■ Rückschlag kann auftreten, wenn die Spitze der 
Führungsschiene einen Gegenstand berührt 
oder wenn das Holz sich biegt und die Sägeket-
te im Schnitt festklemmt.

 ■ Das Verklemmen der Sägekette an der Ober-
kante der Führungsschiene kann die Ketten-
säge schnell unkontrolliert in Bedienrichtung 
zurückstoßen 
(siehe Ausklappseite Abb. F).

 ■ Das Verklemmen der Sägekette an der Unter-
kante der Führungsschiene kann die Kettensäge 
schnell unkontrolliert von der Bedienrichtung 
wegziehen (siehe Ausklappseite Abb. G).

 ■ Seien Sie extrem vorsichtig, wenn Sie die Kette 
der Kettensäge zum Weitersägen in einen 
schon begonnenen Schnitt einsetzen.

 ■ Sägen Sie keine Äste oder Holzstücke, die wäh-
rend des Sägevorgangs ihre Position verändern 
könnten oder bei denen sich der Schnitt im 
Verlauf des Sägevorgangs schließt.

 ■ Jede dieser Reaktionen kann dazu führen, dass 
Sie die Kontrolle über die Säge verlieren und 
sich möglicherweise schwer verletzen. Verlassen 
Sie sich nicht ausschließlich auf die in der 
Kettensäge eingebauten Sicherheitseinrichtun-
gen. Ergreifen Sie als Benutzer einer Kettensäge 
verschiedene Maßnahmen, um unfall- und 
verletzungsfrei zu arbeiten. Ein Rückschlag 
ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften 
Gebrauchs. Er kann durch geeignete Vorsichts-
maßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, 
verhindert werden:

 ■ Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest, 
wobei Daumen und Finger die Griffe der 
Kettensäge umschließen. Bringen Sie Ihren 
Körper und die Arme in eine Stellung, in der 
Sie den Rückschlagkräften standhalten kön-
nen. Wenn geeignete Maßnahmen getroffen 
werden, kann die Bedienperson die Rückschlag-
kräfte beherrschen. Niemals die Kettensäge 
loslassen (siehe Ausklappseite Abb. C).

 ■ Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung und sägen Sie nicht über Schulterhöhe. 
Dadurch wird ein unbeabsichtigtes Berühren mit 
der Schienenspitze vermieden und eine bessere 
Kontrolle der Kettensäge in unerwarteten 
Situationen ermöglicht.

 ■ Verwenden Sie stets vom Hersteller vorge-
schriebene Ersatzschienen und Sägeketten. 
Falsche Ersatzschienen und Sägeketten können 
zum Reißen der Sägekette und/oder zu Rück-
schlag führen.

 ■ Halten Sie sich an die Anweisungen des 
Herstellers für das Schärfen und die Wartung 
der Sägekette. Zu niedrige Tiefenbegrenzer 
erhöhen die Neigung zu Rückschlag.

 ■ Sägen Sie nicht mit der Schwertspitze. Es 
besteht Rückschlagsgefahr.

 ■ Vergewissern Sie sich, dass sich keine Nägel 
oder Metallstücke im Schneidebereich 
befinden. Achten Sie besonders auf Nägel oder 
Eisenstücke in der Umgebung des Schneidebe-
reichs. Seien Sie auch vorsichtig beim Sägen 
von Harthölzern, bei denen sich die Kette ver-
haken kann. Dadurch kann es zum Rückschlag 
kommen.

Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

  GEFAHR!

 ► Tragen Sie immer persönliche 
Schutzausrüstung (PSA)!

 –  Tragen Sie einen Schutzhelm mit 
Gesichtsschutz bzw. Schutzbrille und 
Gehörschutz.

 –  Tragen Sie eng anliegende Schutzklei-
dung mit Schnittschutzeinlage.

 – Tragen Sie rutschfeste Sicherheitsschuhe.

 – Tragen Sie Schutzhandschuhe.

 ■ Vermeiden Sie weite Kleidung, die sich 
verfangen kann.

 ■ Tragen Sie keinen Schal, keine Krawatte und 
keinen Schmuck!

 ■ Bei langen Haaren benutzen Sie ein Haarnetz!
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 ■ Tragen Sie bei sämtlichen Arbeiten im Wald 
einen Schutzhelm. Dieser bietet Schutz vor her-
abfallenden Ästen. Überprüfen Sie den Schutz-
helm regelmäßig auf Beschädigungen. Nach 5 
Jahren ist dieser spätestens auzutauschen. 
Verwenden Sie nur geprüfte Schutzhelme.

 ■ Der Gesichtsschutz bzw. die Schutzbrille hält 
Sägespäne und Holzsplitter ab. 
Um Verletzungen der Augen zu vermeiden, ist 
beim Arbeiten mit dem Gerät stets ein Gesichts-
schutz bzw. eine Schutzbrille zu tragen.

 ■ Tragen Sie immer einen Gehörschutz. 
Der von dem Gerät ausgehende Lärm kann zu 
Hörschäden führen.

 ■ Tragen Sie robuste Schutzhandschuhe aus 
widerstandsfähigem Material, wie z. B. Leder.

 ■ Tragen Sie beim Sägen von trockenem Holz 
eine Staubschutzmaske. Es kann zur Bildung 
von Sägestaub kommen.

Lagerung und Transport
 ■ Schalten Sie die Kettensäge vor jedem Trans-

port ab, auch bei kürzeren Strecken. 
Schalten Sie die Kettenbremse ein und bringen 
Sie den Kettenschutz an.

 ■ Verwenden Sie den Kettenschutz bei Transport 
und Lagerung 
(siehe Ausklappseite Abb. I).

 ■ Sichern Sie die Maschine während des Trans-
ports (auch in Fahrzeugen) gegen Umkippen, 
um Schäden oder Verletzungen zu vermeiden.

 ■ Tragen Sie das Gerät nur am vorderen Hand-
griff. Die Führungsschiene zeigt dabei nach 
hinten, von Ihrem Körper abgewandt (siehe 
Ausklappseite Abb. I).

 ■ Reinigen und warten Sie die Kettensäge vor der 
Lagerung.

 ■ Lagern Sie das Gerät an einem sicheren und 
trockenen Ort. Sichern Sie es auch vor 
unbefugtem Zugriff.

Umgebungs-Sicherheit
 ■ Führen Sie Arbeiten nur bei Tageslicht aus.

 ■ Arbeiten Sie auch nicht bei ungünstigen Wetter-
bedingungen, wie z. B. Regen oder Wind. 
Hierbei besteht ein erhöhtes Unfallrisiko.

 ■ Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 
aufgeräumt.

 ■ Halten Sie Kinder, andere Personen und Tiere 
vor und während der Arbeit fern. 
Sie können bei Ablenkung die Kontrolle über 
das Gerät verlieren.

 ■ Vergewissern Sie sich vor Arbeitsbeginn, dass 
sich keine Personen, Tiere oder Sachwerte in 
der Gefahrenzone befinden.

 ■ Arbeiten Sie nicht in der Nähe von Drahtzäu-
nen oder in Bereichen mit losem Altdraht.

Vibrationen

  WARNUNG!

 ► Vermeiden Sie die Schwingungsrisiken, 
z. B. das Risiko einer Weißfingererkrankung 
(Durchblutungsstörungen), durch häufige 
Arbeitspausen in denen Sie, z. B Ihre 
Handflächen aneinander reiben.

 ■ Tragen Sie immer Schutzhandschuhe und 
achten Sie auf warme Hände.

 ■ Achten Sie darauf, dass die Kette immer scharf ist.

 ■ Legen Sie regelmäßige Arbeitspausen ein.
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Sicherheitshinweise für Ladegeräte

 ■ Dieses Gerät kann von Kindern ab 
8 Jahren und darüber sowie von 
Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfah-
rung und Wissen benutzt werden, 
wenn sie beaufsichtigt oder bezüg-
lich des sicheren Gebrauchs des 
Gerätes unterwiesen wurden und 
die daraus resultierenden Gefah-
ren verstehen. Kinder dürfen nicht 
mit dem Gerät spielen. Reinigung 
und Benutzer-Wartung dürfen nicht 
von Kindern ohne Beaufsichtigung 
durchgeführt werden.

 ■ Wenn die Netzanschlussleitung die-
ses Gerätes beschädigt wird, muss 
sie durch den Hersteller oder seinen 
Kundendienst oder eine ähnlich 
qualifizierte Person ersetzt werden, 
um Gefährdungen zu vermeiden.

  Das Ladegerät ist nur für den Betrieb im 
Innenbereich geeignet.

  WARNUNG!

 ■ Wenn die Netzanschlussleitung dieses 
Gerätes beschädigt wird, muss sie durch den 
Hersteller oder seinen Kundendienst oder 
eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt wer-
den, um Gefährdungen zu vermeiden.

  ACHTUNG!

 ♦ Dieses Ladegerät kann nur die folgenden 
 Batterien laden: PAP 20 A1/PAP 20 A2/ 
PAP 20 A3.

 ♦ Eine aktuelle Liste der Akkukompatibilität 
finden Sie unter www.Lidl.de/Akku.

Vor der Inbetriebnahme

 VERLETZUNGSGEFAHR!

 ► Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerät das 
Gerät aus und entnehmen Sie den Akku.

  WARNUNG!

 ► Führen Sie Überprüfungen immer vor der 
Inbetriebnahme und bei ausgeschaltetem 
Gerät durch.

 ► Überprüfen Sie das Gerät vor jedem 
Gebrauch auf betriebssicheren Zustand und 
nachdem es hingefallen ist.

 ► Überprüfen Sie, ob alle beweglichen Teile 
einwandfrei funktionieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
Werkzeugen.  
Lassen Sie beschädigte Teile von qualifizier-
tem Fachpersonal reparieren.

 ► Verwenden Sie die Kettensäge und das Zu-
behör nur entsprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedin-
gungen und die auszuführende Tätigkeit. 
Der Gebrauch von Motorwerkzeugen für 
andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

 ■ Überprüfen Sie regelmäßig die Kettenbremse 
auf Funktionstüchtigkeit (vorderer Handschutz,  
siehe Ausklappseite Abb. B).

 ■ Überprüfen Sie die Führungsschiene, ob diese 
richtig montiert ist.

 ■ Überprüfen Sie die Sägekette, ob diese richtig 
gespannt ist. 
Befolgen Sie die Anweisungen für die Schmie-
rung, die Kettenspannung und das Wechseln 
von Zubehör. Eine unsachgemäß gespannte 
oder geschmierte Kette kann entweder reißen 
oder das Rückschlagrisiko erhöhen.

 ■ Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber. Schärfen Sie regelmäßig nach und 
tauschen Sie verschlissene Teile rechtzeitig 
aus. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.
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 ■ Überprüfen Sie den Gashebel und die Gashe-
belsperre auf Leichtgängigkeit. Der Gashebel 
muss in die Ausgangsposition zurückfedern.

 ■ Überprüfen Sie, ob die Handgriffe sauber, 
trocken und frei von Öl und Schmutz sind.

 ■ Führen Sie die Arbeiten nie alleine durch. Im 
Notfall muss jemand in der Nähe sein.

 ■ Benutzen Sie die Kettensäge nur, wenn Sie auf 
festem, sicherem und ebenem Grund stehen. 
Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Rutschiger Untergrund oder instabile Stand-
flächen (z. B. auf einer Leiter) können zum 
Verlust des Gleichgewichts oder zum Verlust der 
Kontrolle über die Kettensäge führen. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
So können Sie die Kettensäge in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren.

 ■ Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht auf einem 
Baum. Bei Betrieb auf einem Baum besteht 
Verletzungsgefahr.

 ■ Sägen Sie niemals über Schulterhöhe.

 ■ Halten Sie die Kettensäge immer mit Ihrer 
rechten Hand am hinteren Griff und Ihrer linken 
Hand am vorderen Griff (siehe Ausklappseite 
Abb. C). Das Festhalten der Kettensäge in 
umgekehrter Arbeitshaltung erhöht das Risiko 
von Verletzungen und darf nicht angewendet 
werden.

 ■ Halten Sie bei laufender Kettensäge alle Kör-
perteile von der Sägekette fern. Vergewissern 
Sie sich vor dem Starten der Kettensäge, dass 
die Sägekette nichts berührt. Beim Arbeiten 
mit einer Kettensäge kann ein Moment der Un-
achtsamkeit dazu führen, dass Bekleidung oder 
Körperteile von der Sägekette erfasst werden.

 ■ Schalten Sie die Kettensäge sofort aus, wenn 
Sie spürbare Veränderungen im Geräteverhal-
ten feststellen.

 ■ Wenn die Kettensäge mit Steinen, Nägeln oder 
sonstigen harten Gegenständen in Berührung 
gekommen ist, stoppen Sie sofort den Motor 
und überprüfen Sie die Sägekette und die 
Führungsschiene auf Beschädigungen.

 ■ Lassen Sie die Kettensäge nicht fallen, schlagen 
Sie sie nicht gegen Hindernisse und benutzen 
Sie die Führungsschiene nie als Hebel.

 ■ Sägen Sie mit der Kettensäge nur in Holz.

 ■ Rechnen Sie beim Schneiden eines unter 
Spannung stehenden Astes damit, dass dieser 
zurückfedert. Wenn die Spannung in den Holz-
fasern freikommt, kann der gespannte Ast die 
Bedienperson treffen und/oder die Kettensäge 
der Kontrolle entreißen.

 ■ Seien Sie besonders vorsichtig beim Schneiden 
von Unterholz und jungen Bäumen. Das dünne 
Material kann sich in der Sägekette verfangen 
und auf Sie schlagen oder Sie aus dem Gleich-
gewicht bringen.

Akku-Pack laden (siehe Abb. A)

  VORSICHT!

 ► Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie 
den Akku-Pack aus dem Ladegerät nehmen 
bzw. einsetzen.

HINWEIS

 ► Laden Sie den Akku-Pack nie, wenn die 
Umgebungstemperatur unterhalb 10 °C oder 
oberhalb 40 °C liegt. Soll ein Lithium-Ionen-
Akku längere Zeit gelagert werden, muss 
regelmäßig der Ladezustand kontrolliert 
werden. Der optimale Ladezustand liegt 
zwischen 50 % und 80 %. Das Lagerungsklima 
soll kühl und trocken sein in einer Umgebungs-
temperatur zwischen 0 °C und 50 °C.

 ♦ Stecken Sie den Akku-Pack  in das Schnell-
Ladegerät  (siehe Abb. A).

 ♦ Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose. 
Die Kontroll-LED  leuchtet rot.

 ♦ Die grüne Kontroll-LED  signalisiert Ihnen, 
dass der Ladevorgang abgeschlossen und der 
Akku-Pack  einsatzbereit ist.
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  ACHTUNG!

 ♦ Sollte die rote Kontroll-LED  blinken, dann 
ist der Akku-Pack  überhitzt und kann nicht 
aufgeladen werden.

 ♦ Sollte die rote und grüne Kontroll-LED   
gemeinsam blinken, dann ist der Akku-Pack  
defekt.

 ♦ Schalten Sie das Ladegerät zwischen aufeinan-
derfolgenden Ladevorgängen für mindestens 15 
Minuten ab. Ziehen Sie dazu den Netzstecker.

Akku-Pack ins Gerät 
einsetzen/entnehmen
Akku-Pack einsetzen:

 ♦ Stecken Sie den Akku-Pack  in den Griff und 
lassen Sie diesen einrasten.

Akku-Pack entnehmen:

 ♦ Drücken Sie die Taste zur Entriegelung  und 
entnehmen Sie den Akku-Pack.

Akkuzustand prüfen
 ♦ Drücken Sie zum Prüfen des Akkuzustands die Tas-

te Akkuzustand  (siehe auch Hauptabbildung). 
Der Zustand bzw. die Restleistung wird in der 
Akku-Display-LED  wie folgt angezeigt:

 ♦ ROT/ORANGE/GRÜN = maximale Ladung 
ROT/ORANGE = mittlere Ladung 
ROT = schwache Ladung – Akku aufladen

Kettenöl einfüllen

  WARNUNG!

 ► Vor der Arbeit immer Kettenschmierung 
überprüfen.

 ► Niemals ohne Kettenschmierung arbeiten! 
Bei trocken laufender Sägekette wird die 
Schneidgarnitur in kurzer Zeit irreparabel 
zerstört.

HINWEIS

 ► Verwenden Sie nur Sägekettenöl, Vorzugswei-
se biologisch abbaubar. Verwenden Sie kein 
Altöl, Motoröl usw.

 ► Kontrollieren Sie während der Arbeit, ob die 
Kettenschmierung funktioniert.

 ♦ Reinigen Sie immer den Bereich um den 
Kettenöltankverschluss  vor dem Einfüllen, 
damit kein Schmutz in den Kettenöltank fällt. 
Benutzen Sie hierzu ein trockenes, fusselfreies 
Tuch.

 ♦ Drehen Sie den Kettenöltankverschluss  gegen 
den Uhrzeigersinn und öffnen Sie ihn. 
Der Kettenöltankverschluss  ist mit einer Verlier-
sicherung im Kettenöltank verbunden und kann 
so nicht herunterfallen.

 ♦ Füllen Sie das mitgelieferte Bio-Kettenöl  in 
den Kettenöltank. 
Verschütten Sie beim Auftanken kein Kettenöl 
und füllen Sie den Kettenöltank nicht randvoll.

 ♦ Wischen Sie verschüttetes Kettenöl sofort auf.

 ♦ Drehen Sie den Kettenöltankverschluss  im 
Uhrzeigersinn, um ihn zu verschließen.

Sägekette spannen und prüfen

  WARNUNG!

 ► Schutzhandschuhe anziehen! Verletzungsge-
fahr durch die scharfen Schneidezähne!

 ► Überprüfen Sie die Kettenspannung regelmä-
ßig vor jeder Inbetriebnahme.

 ♦ Lösen Sie die Befestigungsschraube .
 ♦ Drehen Sie den Kettenspannring  im Uhr-

zeigersinn, um die Spannung zu erhöhen.
 ♦ Die Sägekette  muss an der Schwertunter seite 

anliegen. 
Prüfen Sie, ob sich die Sägekette  (bei ge-
löster Kettenbremse, vorderen Handschutz  
nach hinten ziehen) von Hand über die Füh-
rungsschiene  ziehen lässt.

 ♦ Anschließend die Befestigungsschraube  fest 
anziehen.

HINWEIS

 ► Eine neue Sägekette  längt sich und muss 
öfter nachgespannt werden.
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Inbetriebnahme
Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme auf:

 ■ Einwandfreien Zustand und Vollständigkeit der 
Schutzeinrichtungen und der Schnittvorrichtung.

 ■ Festen Sitz sämtlicher Verschraubungen.

 ■ Leichtgängigkeit aller beweglichen Teile.

Ein- / ausschalten
Einschalten:

 ♦ Drücken Sie die Einschaltsperre , halten Sie 
diese gedrückt und drücken Sie den EIN-/AUS-
schalter .

 ♦ Nach dem Startvorgang kann die Einschalt-
sperre  wieder losgelassen werden.

Ausschalten:

 ♦ Lassen Sie den EIN-/AUS-Schalter  los.

Arbeitshinweise
Machen Sie sich vor dem Einsatz mit dem Umgang 
der Kettensäge vertraut.

Kettenschmierung prüfen und 
 einstellen

  ACHTUNG!

 ► Niemals ohne Kettenschmierung arbeiten! 
Bei trocken laufender Sägekette wird die 
Schneidgarnitur in kurzer Zeit irreparabel 
zerstört.

 ► Vor der Arbeit immer Kettenschmierung 
überprüfen.

HINWEIS

 ► Verwenden Sie nur Sägekettenöl, Vorzugs-
weise biologisch abbaubar. Verwenden Sie 
kein Altöl, Motoröl usw.

 ► Kontrollieren Sie während der Arbeit, ob die 
Kettenschmierung funktioniert.

 ♦ Halten Sie die Kettensäge im laufenden Betrieb 
über einen abgesägten Baumstumpf oder einer 
passenden Unterlage. 
Ist die Schmierung ausreichend, bildet sich ein 
leichter Ölfilm auf dem Baumstumpf oder der 
Unterlage (siehe Ausklappseite Abb. D).

 ♦ Wenn sich eine Ölspur zeigt, arbeitet das Gerät 
einwandfrei.

 ♦ Wenn sich keine Ölspur zeigt, reinigen Sie den 
Tropföler  oder lassen Sie das Gerät von 
unserem Kundendienst reparieren.

 ♦ Zum Reinigen wischen Sie Rückstände aus 
dem Tropföler  mit Hilfe eines Pinsels oder 
Lappens aus.

Kettenbremse prüfen

  WARNUNG!

 ► Die Kettenbremse muss vor jeder Inbetrieb-
nahme geprüft werden.

 ■ Die Kettenbremse bremst die Sägekette bei 
einem Rückschlag sofort ab.

 ♦ Achten Sie darauf, dass der vordere Hand-
schutz  frei von Schmutz ist und sich leicht 
bewegen lässt.

 ♦ Dücken Sie den EIN-/AUS-Schalter  und 
lassen Sie die Kettensäge die max. Geschwin-
digkeit erreichen.

 ♦ Drücken Sie nun den vorderen Handschutz  
nach vorne, bis dieser einrastet.

 ♦ Die Sägekette  darf sich hierbei nicht be-
wegen.

  WARNUNG!

 ► Eine erhöhte Drehzahl über eine zu lange 
Zeit bei blockierter Kettenbremse schadet 
dem Motor und dem Kettenantrieb. 

 ► Sollte sich die Sägekette  dennoch bewe-
gen, kontaktieren Sie den Kunden-Service.
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Grundsätzliche Arbeitshinweise 
zu Fällarbeiten

  VERLETZUNGSGEFAHR!

 ► Säge- und Fällarbeiten sowie sämtliche damit 
verbundene Arbeiten dürfen nur von beson-
ders ausgebildeten und geschulten Personen 
durchgeführt werden.

HINWEIS

 ► Beachten Sie die länderspezifischen Vorschrif-
ten für Fällarbeiten und informieren Sie sich 
bei der zuständigen Behörde.

 ■ Achten Sie darauf, dass durch die herabfal-
lenden Äste und Bäume niemand zu Schaden 
kommen kann.

 ■ Im Arbeitsbereich dürfen sich nur die für die 
Fällarbeiten benötigten Personen aufhalten.

 ■ Halten Sie den Arbeitsbereich am Stamm frei 
und aufgeräumt, sodass ein sicherer Stand für 
die Bedienpersonen gewährleistet ist.

 ■ Halten Sie Fluchtwege frei und aufgeräumt, um 
den Arbeitsbereich schnell verlassen zu können.

 ■ Führen Sie Fällarbeiten nicht bei stärkeren 
Windverhältnissen, schlechtem Wetter oder 
schlechten Sichtverhältnissen durch.

 ■ Halten Sie Entfernungen zum nächsten Arbeits-
platz von mindestens 2 1/2 Baumlängen ein.

Verwendung und Behandlung
 ■ Starten Sie das Gerät nie, bevor Führungs-

schiene , Sägekette  und Kettenradab-
deckung  korrekt montiert sind.

 ■ Schneiden Sie kein am Boden liegendes Holz 
bzw. versuchen Sie nicht aus dem Boden ragen-
de Wurzeln zu sägen. Vermeiden Sie auf jeden 
Fall, dass die Sägekette  in das Erdreich 
eintaucht, da die Sägekette  andernfalls 
sofort abstumpft.

 ■ Sollten Sie aus Versehen einen festen Gegen-
stand mit dem Gerät berühren, schalten Sie 
den Motor sofort aus und untersuchen Sie das 
Gerät auf eventuelle Schäden.

 ■ Warten Sie das Gerät sorgfältig. Kontrollieren 
Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktio-
nieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen 
oder so beschädigt sind, dass die Funktion des 
Gerätes beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädig-
te Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. 
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Geräten.

 ■ Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

 ■ Lassen Sie das Gerät von dafür qualifiziertem 
Personal warten. Verwenden Sie nur vom Her-
steller empfohlene Original-Ersatzteile.

Fallkerb vorbereiten 
(siehe Ausklappseite Abb. E)

HINWEIS

 ► Der Fallkerb bestimmt die Fallrichtung des zu 
fällenden Baumes.

 ► Legen Sie den Fallkerb im rechten Winkel zur 
Fallrichtung an.

 ► Sägen Sie möglichst bodennah.
 ► Stützen Sie die Kettensäge mit dem Krallen-

anschlag  ab.

 ♦ Fangen Sie zuerst mit dem Schnitt des Fallkerbes 
A an. 
Die Tiefe des Fallkerbes sollte ca. 1/4 des 
Baumdurchmessers betragen und ein Winkel von 
45° - 60° aufweisen.

 ♦ Setzen Sie den Fällschnitt B ca. 2-3 cm höher als 
den waagerechten Schnitt des Fallkerbes A an. 
Achten Sie darauf, dass der Fällschnitt B exakt 
waagerecht ausgeführt wird.

 ♦ Lassen Sie ca. 1/10 des Baumdurchmessers, die 
Bruchleiste C vor dem Fällschnitt B stehen. 
Bruchleiste C führt den Baum wie ein Scharnier 
zu Boden und sichert ihn gegen vorzeitiges 
Umfallen.
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  UNFALLGEFAHR!

 ► Sägen Sie die Bruchleiste C auf keinen Fall 
während des Fällschnitts B an, da der Baum 
sonst in eine unvorhersehbare Fallrichtung 
fallen kann!

 ► Seien Sie darauf vorbereitet, dass der Baum 
beim Fallen auf dem Schnitt unkontrolliert 
„rutschen“ kann.

 ► Seien Sie darauf vorbereitet, dass der Baum 
beim Aufprall auf dem Boden unkontrolliert in 
eine Richtung „springen“ kann.

 ♦ Um zu verhindern, dass die Kettensäge im Fäll-

schnitt B verklemmt, treiben Sie rechtzeitig Keile 

aus Aluminium oder Kunststoff in den Fällschnitt 

B. Verwenden Sie keine Eisenkeile.

  ACHTUNG! SACHSCHADEN!

 ► Achten Sie darauf, das der Keil nicht mit der 
Sägekette  in Berührung kommt. Sie kann 
dadurch stark beschädigt werden.

Entastungsarbeiten
 ■ Beachten Sie grundsätzlich die Gefahr von 

zurückschlagenden Ästen.

 ■ Stehen Sie nicht auf dem Stamm beim Entasten.

 ■ Sägen Sie nicht mit der Schienenspitze.

 ■ Sägen Sie nie mehrere Äste auf einmal.

 ■ Stützen Sie die Kettensäge beim Entasten mög-
lichst mit dem Krallenanschlag  ab.

 ■ Achten Sie darauf, dass am Ende des Schnittes 
die Kettensäge durch ihr Eigengewicht durch-
schwenken kann. Sie wird nicht mehr im Schnitt 
gestützt, halten Sie entsprechend dagegen.

 ■ Nehmen Sie einen festen, stabilen und sicheren 
Stand beim Entasten ein.

Entastungsarbeiten in Teilstücken
 ♦ Kürzen Sie lange bzw. dicke Äste, bevor Sie 

den finalen Trennschnitt vornehmen (siehe 
Ausklappseite Abb. J). 

Die Sägekette  kann ansonsten leicht ver-
klemmen.

Unter Spannung stehendes Holz 
bearbeiten
Die richtige Reihenfolge beim Bearbeiten von 
unter Spannung stehendem Holz muss unbedingt 
ein gehalten werden. Ansonsten kann sich die 
Sägekette  verklemmen oder es kann zu einem 
Rückschlag kommen.

Holz unter Spannung muss immer zuerst auf der 
Druckseite eingeschnitten werden. Erst dann kann 
der Trennschnitt auf der Zugseite erfolgen. 
So wird das Einklemmen der Sägekette  ver-
mieden.

  ACHTUNG! SACHSCHADEN!

 ► Liegendes Holz darf an der Unterseite der 
Schnittstelle nicht den Boden berühren, da 
ansonsten die Sägekette  beschädigt 
werden kann.

Holzstamm ist nach unten gebogen
 ♦ Sägen Sie zuerst den Entlastungsschnitt 1  

(ca. 1/3 des Stammdurchmessers) auf der 
Druckseite (siehe Ausklappseite Abb. H).

 ♦ Führen Sie dann den Trennschnitt 2 (ca. 2/3 
des Stammdurchmessers) auf der Zugseite aus 
(siehe Ausklappseite Abb. H).

Holzstamm ist nach oben gebogen
 ♦ Sägen Sie zuerst den Entlastungsschnitt 1  

(ca. 1/3 des Stammdurchmessers) auf der 
Druckseite (siehe Ausklappseite Abb. H).

 ♦ Führen Sie dann den Trennschnitt 2 (ca. 2/3 
des Stammdurchmessers) auf der Zugseite aus 
(siehe Ausklappseite Abb. H).
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Rückstoß (siehe Ausklappseite Abb. F)
 ■ Das Verklemmen der Sägekette  an der 

Oberkante der Führungsschiene  kann die 
Kettensäge schnell unkontrolliert in Bedienrich-
tung zurückstoßen.

Hineinziehen (siehe Ausklappseite 
Abb. G)

 ■ Das Verklemmen der Sägekette  an der 
Unterkante der Führungsschiene  kann 
die Kettensäge schnell unkontrolliert von der 
Bedienrichtung wegziehen.

Sicheres Arbeiten
 ■ Halten Sie das Gerät in einem guten Ge-

brauchszustand, um Verletzungen vorzubeugen.

 ■ Prüfen Sie nach Fallenlassen das Gerät auf 
signifikante Schäden oder Defekte.

 ■ Benutzen Sie das Gerät nicht auf einer Leiter 
stehend oder auf einem unsicheren Standplatz.

 ■ Lassen Sie sich nicht zu einem unüberlegten 
Schnitt verleiten. 
Das könnte Sie selbst und andere gefährden.

 ■ Wechseln Sie regelmäßig Ihre Arbeitsposition. 
Eine längere Benutzung des Gerätes kann zu 
vibrationsbedingten Durchblutungsstörungen 
der Hände führen. Sie können die Benutzungs-
dauer jedoch durch geeignete Handschuhe 
oder regelmäßige Pausen verlängern. Achten 
Sie darauf, dass die persönliche Veranlagung 
zu schlechter Durchblutung, niedrige Außentem-
peraturen oder große Greifkräfte beim Arbeiten 
die Benutzungsdauer verringern.

Reinigung und Wartung
  WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR! 

Schalten Sie vor allen Arbeiten am 
Gerät das Gerät aus und entnehmen 
Sie den Akku.

 ■ Das Gerät muss stets sauber, trocken und frei 
von Öl oder Schmierfetten sein.

 ■ Es dürfen keine Flüssigkeiten in das Innere der 
Geräte gelangen.

 ■ Verwenden Sie zum Reinigen des Gehäuses ein 
trockenes Tuch. Verwenden Sie niemals Benzin, 
Lösungsmittel oder Reiniger, die Kunststoff 
angreifen

 ■ Soll ein Lithium-Ionen-Akku längere Zeit gela-
gert werden, muss regelmäßig der Ladezustand 
kontrolliert werden. Der optimale Ladezustand 
liegt zwischen 50 % und 80 %. Das optimale 
Lagerungsklima ist kühl und trocken.

HINWEIS

 ► Nicht aufgeführte Ersatzteile (wie z. B. 
Kohlebürsten, Schalter) können Sie über 
unsere Service-Hotline bestellen.

HINWEIS

 ► Nach jedem Gebrauch sollte das Gerät 
gründlich gereinigt werden.

 ► Führen Sie die Reinigungs- und Wartungsar-
beiten nur soweit aus, wie in dieser Bedie-
nungsanleitung angegeben. Weiterführende 
Arbeiten müssen von Fachpersonal ausge-
führt werden.

 ► Wartungsarbeiten müssen regelmäßig durch-
geführt werden (siehe Kapitel „Wartungsin-
tervalle“).

Reinigung des Gerätes
 ■ Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und das Gehäuse so staub- und schmutzfrei 
wie möglich. Blasen Sie es mit Druckluft bei 
niedrigem Druck aus.

 ■ Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Spülmittel. Achten Sie 
darauf, dass kein Wasser in das Geräteinnere 
gelangen kann.
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Reinigung des Kettenantriebes

  VERLETZUNGSGEFAHR!

 ► Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn 
Sie die Sägekette  berühren. Verletzungsge-
fahr durch die scharfen Schneidezähne!

HINWEIS

 ► Reinigen Sie den Kettenantrieb nach jedem 
Gebrauch.

 ♦ Stellen Sie das Gerät auf eine ebene, stabile 
Unterlage.

 ♦ Ziehen Sie den vorderen Handschutz  bis 
zum Anschlag nach hinten, um die Kettenbrem-
se zu lösen (siehe Ausklappseite Abb. B).

 ♦ Lösen Sie die Befestigungsschraube .
 ♦ Nehmen Sie die Kettenradabdeckung  ab.

 ♦ Nehmen Sie die Sägekette  vorsichtig von 
der Führungsschiene  und dem Kettenrad  
ab.

 ♦ Entfernen Sie die Führungsschiene . 
Reinigen Sie diese mit einem Pinsel.

 ♦ Reinigen Sie nun gründlich den kompletten 
 Kettenantriebsbereich und die Kettenradab-
deckung  mit einem Pinsel oder durch Aus-
blasen (mit Druckluft).

Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihen-
folge.

Wartung der Kettenschmierung
 ■ Siehe Kapitel „Kettenschmierung prüfen und 

einstellen“.

Wartung der Führungsschiene
 ♦ Entfernen Sie eventuell entstandene Grate an 

der Schienenkante mit Hilfe einer Metallfeile.

 ♦ Reinigen Sie die Nut der Führungsschiene  mit 
Hilfe eines Pinsels oder mit Druckluft. 
Wechseln Sie die Führungsschiene  aus, sobald 
die Nut verschlissen ist.

Montage der Führungsschiene und 
Sägekette spannen

  VERLETZUNGSGEFAHR!

 ► Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn 
Sie die Sägekette  berühren. Verletzungsge-
fahr durch die scharfen Schneidezähne!

HINWEIS

 ► Eine neue Sägekette  längt sich und muss 
öfter nachgespannt werden. Überprüfen Sie 
regelmäßig nach jedem Schnitt die Ketten-
spannung und stellen Sie diese nach.

 ♦ Stellen Sie die Kettensäge auf eine ebene, 
stabile Unterlage.

 ♦ Ziehen Sie den vorderen Handschutz  bis 
zum Anschlag nach hinten, um die Kettenbrem-
se zu lösen (siehe Ausklappseite Abb. B).

 ♦ Lösen Sie die Befestigungsschraube .
 ♦ Nehmen Sie die Kettenradabdeckung  ab.

 ♦ Schieben Sie das Langloch der Führungsschiene 
 über die beiden herausstehenden Bolzen.

 ♦ Legen Sie die Sägekette  über die Zahnung 
des Kettenrades . Führen Sie die Sägekette  
passgenau in der auf der Führungsschiene  

 angegebenen Richtung ein. 
Ziehen Sie etwas an der Führungsschiene , 
um die Sägekette  leicht vorzuspannen.

 ♦ Setzen Sie die Kettenradabdeckung  wieder 
auf.

 ♦ Ziehen Sie die Befestigungsschraube  wieder 
an. 
Achten Sie aber darauf, dass Sie diese noch 
nicht fest anziehen.

 ♦ Drehen Sie den Kettenspannring  im 
Uhrzeigersinn, um die Spannung zu erhöhen.
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 ♦ Die Sägekette  muss an der Schwertunter seite 
anliegen. 
Prüfen Sie, ob sich die Sägekette  (bei ge-
löster Kettenbremse, vorderen Handschutz  
nach hinten ziehen) von Hand über die Füh-
rungsschiene  ziehen lässt.

 ♦ Anschließend die Befestigungsschraube  fest 
anziehen.

HINWEIS

 ► Eine neue Sägekette  längt sich und muss 
öfter nachgespannt werden.

Sägekette schärfen und pflegen

  VERLETZUNGSGEFAHR!

 ► Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn 

Sie die Sägekette  berühren. Verletzungsge-
fahr durch die scharfen Schneidezähne!

HINWEIS

 ► Eine optimal gepflegte und geschärfte 
Sägekette verringert die körperliche 
Belastung, den Verschleiß und führt zu einem 
guten Schnittergebnis.

 ► Reinigen, pflegen und schärfen Sie die 
Sägekette regelmäßig.

 ► Kontrollieren Sie die Sägekette regelmäßig auf 
Risse und beschädigte Nieten.

 ► Ein Schleifbock kann an der Schleifbockhilfe  
für den sicheren Halt während des Schleifens 
befestigt werden.

 ► Benutzen Sie nur spezielle Sägekettenrund-
feilen mit einem Ø 4,0 mm (5/32“) für die im 
Lieferumfang enthaltene Sägekette.

 ► In einem Schärfset, z. B. von Oregon, 
finden Sie detaillierte Informationen zum 
Schärfvorgang.

 ► Alternativ benutzen Sie ein elektrisches 
Kettenschärfgerät und folgen Sie den 
Anweisungen des Herstellers.

 ► Im Zweifel über die Durchführung der Arbeit 
ist ein Austausch der Sägekette vorzunehmen.

 ► Lassen Sie ggf. das Schärfen der Sägekette  
von einer Fachwerkstatt durchführen.

 ■ Benötigtes Zubehör (nicht im Lieferumfang 
enthalten):

 – Sägekettenrundfeile Ø 4,0 mm (5/32“)

 – Flachfeile

 – Tiefenbegrenzungslehre

 ♦ Feilen Sie nur in Vorwärtbewegung, um 
Material abzunehmen.

 ♦

25°

10°
 Feilen Sie mit einem 
Schärfwinkel von ca. 25°  
bei einer Steigung von 10° 
zur Führungsschiene . 

 ♦ Überprüfen Sie den Abstand der Tiefenbegren-
zung mit einer Tiefenbegrenzungslehre. 

0,65 mm Der richtige Abstand des 
Tiefenbegrenzers sollte 0,65 
mm (0,025“) betragen.
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Wartungsintervalle
Die hier aufgeführten Angaben beziehen sich auf normale Einsatzbedingungen. Bei erschwerten Bedin-
gungen, wie z. B. starke Staubentwicklung und längeren täglichen Arbeitszeiten sind die angegebenen 
Intervalle entsprechend zu verkürzen.

Geräteteil Aktion Vor 
Arbeits-
beginn

Wöchentlich Bei 
Störung

Bei 
Beschädi-
gung

Bei 
Bedarf

Kettenschmierung Prüfen X

Sägekette Prüfen und auf Schärf-
zustand achten

X

Kettenspannung 
kontrollieren

X

Schärfen X

Führungsschiene Prüfen (Abnutzung, 
Beschädigung)

X

Reinigen X X

Ersetzen X X

Ersatzteilbestellung
Ersatzteile bestellen
Folgende Angaben müssen bei der Ersatzteilbestellung berücksichtigt werden:

 ■ Typ des Gerätes: Akku-Kettensäge

 ■ Artikelnummer des Gerätes: IAN 327523_1904

 ■ Ident-Nummer des Gerätes: PKSA 20-Li A1

HINWEIS ZUR SÄGEKETTE

 ► Empfohlene Oregon Sägekette:
 – Oregon 91P040X (z. B. im Baumarkt erhältlich)

 ► Beachten Sie zwingend die nachstehenden Spezifikationen bei Nachkauf von alternativen Herstellern:

 – Kettenteilung: 0,375" (9,525 mm)

 – Treibgliedicke (Nutbreite): 1,27 mm (0,050“)

 – Kettengliedanzahl: 40

ALLGEMEINE HINWEISE

 ► Nicht aufgeführte Ersatzteile können Sie über unsere Service-Hotline bestellen.
 ► Empfohlene Oregon Führungsschienen: Oregon 10“ 100NDEA04
 ► Bei einem Austausch dürfen nur die angegebenen Führungsschienen und Sägeketten verwendet 

werden. Bei nicht angegebenen, unzulässigen Kombinationen besteht die Gefahr von ernsthaften 
Verletzungen und Schäden am Gerät.

Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter:

www.kompernass.com
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Lagerung und Transport
 ♦ Verwenden Sie stets die Abdeckung der 

Führungsschiene  beim Transport (siehe Aus-
klappseite Abb. I) und bei der Lagerung.

 ♦ Reinigen und Warten Sie das Gerät vor jeder 
Lagerung, siehe Kapitel „Reinigung und War-
tung“.

 ♦ Tragen Sie das Gerät nur am vorderen Hand-
griff . Die Führungsschiene zeigt dabei nach 
hinten, von Ihrem Körper abgewandt (siehe 
Ausklappseite Abb. I).

 ♦ Lagern Sie das Gerät an einem sicheren, 
trockenen, frostfreien, gut belüfteten und vor 
Witterung geschützten Ort auf. 
Eine Lagerung im Freien ist nicht ratsam. Sichern 
Sie es auch vor unbefugtem Zugriff.

 ♦ Entleeren Sie den Öltank mit einer Absaugpumpe.

Garantie der 
Kompernaß Handels GmbH
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Garantie ab 
Kaufdatum. Im Falle von Mängeln dieses Produkts 
stehen Ihnen gegen den Verkäufer des Produkts 
gesetzliche Rechte zu. Diese gesetzlichen Rechte 
werden durch unsere im Folgenden dargestellte 
Garantie nicht eingeschränkt.

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. Bitte 
bewahren Sie den Kassenbon gut auf. Dieser wird 
als Nachweis für den Kauf benötigt.

Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum 
dieses Produkts ein Material- oder Fabrikationsfeh-
ler auf, wird das Produkt von uns – nach unserer 
Wahl – für Sie kostenlos repariert, ersetzt oder der 
Kaufpreis erstattet. Diese Garantieleistung setzt vo-
raus, dass innerhalb der Dreijahresfrist das defekte 
Gerät und der Kaufbeleg (Kassenbon) vorgelegt 
und schriftlich kurz beschrieben wird, worin der 
Mangel besteht und wann er aufgetreten ist.

Wenn der Defekt von unserer Garantie gedeckt ist, 
erhalten Sie das reparierte oder ein neues Produkt 
zurück. Mit Reparatur oder Austausch des Produkts 
beginnt kein neuer Garantiezeitraum.

Garantiezeit und gesetzliche 
 Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewährleistung 
nicht verlängert. Dies gilt auch für ersetzte und 
reparierte Teile. Eventuell schon beim Kauf vorhan-
dene Schäden und Mängel müssen sofort nach 
dem Auspacken gemeldet werden. Nach Ablauf 
der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind 
kostenpflichtig.
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Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitätsrichtlinien 
sorgfältig produziert und vor Auslieferung gewis-
senhaft geprüft.

Die Garantieleistung gilt für Material- oder Fabrika-
tionsfehler. Diese Garantie erstreckt sich nicht auf 
Produktteile, die normaler Abnutzung ausgesetzt 
sind und daher als Verschleißteile angesehen wer-
den können oder für Beschädigungen an zerbrechli-
chen Teilen, z. B. Schalter, Akkus oder Teile, die aus 
Glas gefertigt sind.

Diese Garantie verfällt, wenn das Produkt beschä-
digt, nicht sachgemäß benutzt oder gewartet wur-
de. Für eine sachgemäße Benutzung des Produkts 
sind alle in der Bedienungsanleitung aufgeführten 
Anweisungen genau einzuhalten. Verwendungs-
zwecke und Handlungen, von denen in der Bedie-
nungsanleitung abgeraten oder vor denen gewarnt 
wird, sind unbedingt zu vermeiden.

Das Produkt ist nur für den privaten und nicht 
für den gewerblichen Gebrauch bestimmt. Bei 
missbräuchlicher und unsachgemäßer Behandlung, 
Gewaltanwendung und bei Eingriffen, die nicht von 
unserer autorisierten Serviceniederlassung vorge-
nommen wurden, erlischt die Garantie.

Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens 
zu gewährleisten, folgen Sie bitte den folgenden 
Hinweisen:

 ■ Bitte halten Sie für alle Anfragen den Kassen-
bon und die Artikelnummer (z. B. IAN 123456) 
als Nachweis für den Kauf bereit.

 ■ Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem Ty-
penschild am Produkt, einer Gravur am Produkt, 
dem Titelblatt der Bedienungsanleitung (unten 
links) oder dem Aufkleber auf der Rück- oder 
Unterseite des Produktes.

 ■ Sollten Funktionsfehler oder sonstige Mängel 
auftreten, kontaktieren Sie zunächst die nachfol-
gend benannte Serviceabteilung telefonisch 
oder per E-Mail.

 ■ Ein als defekt erfasstes Produkt können Sie dann 
unter Beifügung des Kaufbelegs (Kassenbon) 
und der Angabe, worin der Mangel besteht und 
wann er aufgetreten ist, für Sie portofrei an die 
Ihnen mitgeteilte Serviceanschrift übersenden.

 Auf www.lidl-service.com können Sie 
diese und viele weitere Handbücher, 
Produktvideos und Installationssoft-
ware herunterladen.

Mit diesem QR-Code gelangen Sie  
direkt auf die Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) 
und können mittels der Eingabe der Artikelnummer 
(IAN) 123456 Ihre Bedienungsanleitung öffnen.

Service

 WARNUNG!

 ► Lassen Sie Ihre Geräte von der Servicestelle 
oder einer Elektrofachkraft und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerätes 
erhalten bleibt.

 ► Lassen Sie den Austausch des Steckers 
oder der Netzleitung immer vom Hersteller 
des Gerätes oder seinem Kundendienst 
ausführen. Damit wird sichergestellt, dass die 
Sicherheit des Gerätes erhalten bleibt.

 Service Deutschland 
Tel.: 0800 5435 111 (kostenfrei aus dem 
dt. Festnetz/Mobilfunknetz) 
E-Mail: kompernass@lidl.de

 Service Österreich 
Tel.: 0820 201 222 (0,15 EUR/Min.) 
E-Mail: kompernass@lidl.at

 Service Schweiz 
Tel.: 0842 665566 (0,08 CHF/Min., 
Mobilfunk max. 0,40 CHF/Min.) 
E-Mail: kompernass@lidl.ch

IAN 327523_ 1904
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Importeur
Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift 
keine Serviceanschrift ist. Kontaktieren Sie zunächst 
die benannte Servicestelle.

KOMPERNASS HANDELS GMBH

BURGSTRASSE 21

44867 BOCHUM

DEUTSCHLAND

www.kompernass.com

Entsorgung
 Die Verpackung besteht aus umweltfreund-

lichen Materialien, die Sie über die örtlichen 
Recyclingstellen entsorgen können.

 Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht 
in den Hausmüll! 

Gemäß Europäischer Richtlinie 2012/19/EU 
müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zugeführt werden.

 Werfen Sie Akkus nicht in den 
Hausmüll! 

Entfernen Sie die Akkus vor der Entsor-
gung aus dem Gerät.
Defekte oder verbrauchte Akkus müssen gemäß 
Richtlinie 2006/66/EC recycelt werden. Geben 
Sie Akku-Pack und / oder das Gerät über die ange-
botenen Sammeleinrichtungen zurück.
Über Entsorgungsmöglichkeiten für ausgediente 
Elektrowerkzeuge / Akku-Pack informieren Sie sich 
bitte bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung.

Entsorgen Sie Schmier- und Reinigungsstoffe 
umweltgerecht. Beachten Sie die gesetzlichen 
Vorschriften.

 ■ Geben Sie Schmiermittelreste an einer Ent-
sorgungsstelle ab. Schmierstoffe nicht in die Ka-
nalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht 
in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 
Achten Sie auf eine geeignete Unterlage.

 ■ Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

 ■ Geben Sie verschmutztes Wartungsmaterial 
und Betriebsstoffe in einer dafür vorgesehenen 
Sammelstelle ab.

 Entsorgen Sie die Verpackung 
umweltgerecht. 
Beachten Sie die Kennzeichnung auf 
den verschiedenen Verpackungsmate-
rialien und trennen Sie diese gegeben-
enfalls gesondert. Die Verpackungsma-
terialien sind gekennzeichnet mit 
Abkürzungen (a) und Ziffern (b) mit 
folgender Bedeutung: 
 1–7: Kunststoffe, 
20–22: Papier und Pappe, 
80–98:  Verbundstoffe

 Möglichkeiten zur Entsorgung des 
ausgedienten Produkts erfahren Sie 
bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtver-
waltung.
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Original-Konformitätserklärung
Wir, KOMPERNASS HANDELS GMBH, Dokumentenverantwortlicher: Herr Semi Uguzlu, BURGSTR. 21, 
44867 BOCHUM, DEUTSCHLAND, erklären hiermit, dass dieses Gerät mit den folgenden Normen, 
normativen Dokumenten und EG-Richtlinien übereinstimmt:
Maschinenrichtlinie 
(2006/42/EG)
EG-Niederspannungsrichtlinie 
(2014 / 35 / EU) (nur Ladegerät)
Elektromagnetische Verträglichkeit 
(2014/30/EU)
RoHS-Richtlinie 
(2011 / 65 / EU)*
* Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. Der 

oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimm-
ter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

Angewandte harmonisierte Normen:
EN 60745-1:2009+A11:2010
EN 60745-2-13:2009+A1:2010
EN 55014-1:2006/A2:2011
EN 55014-1:2017
EN 55014-2:1997/A2:2008
EN 55014-2:2015
EN 60335-2-29:2004/A11:2018
EN 60335-1:2012/A13:2017
EN 62233:2008
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013
EN 50581:2012

Typ / Gerätebezeichnung:
Akku-Kettensäge  PKSA 20-Li A1

Herstellungsjahr: 10 - 2019
Seriennummer: IAN 327523_1904

Bochum, 08.10.2019

 

Semi Uguzlu

- Qualitätsmanager -

Technische Änderungen im Sinne der Weiterentwicklung sind vorbehalten.
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Ersatz-Akku-Bestellung
Wenn Sie einen Ersatz-Akku für Ihr Gerät bestellen möchten, so können Sie dies entweder bequem im 
Internet unter www.kompernass.com oder telefonisch abwickeln.
Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter  Vorratsmenge nach kurzer Zeit ausverkauft sein.

 HINWEIS

 ► Die Bestellung von Ersatzteilen kann in einigen Ländern nicht online vorgenommen werden. Kontak-
tieren Sie in diesem Fall bitte die Service-Hotline.

Telefonische Bestellung
 Service Deutschland 
Tel.: 0800 5435 111 (Kostenfrei aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetz)

 Service Österreich 
Tel.: 0820 201 222 (0,15 EUR/Min.) 
E-Mail: kompernass@lidl.at

 Service Schweiz 
Tel.: 0842 665566 (0,08 CHF/Min., Mobilfunk max. 0,40 CHF/Min.) 
E-Mail: kompernass@lidl.ch 

Um eine schnelle Bearbeitung Ihrer Bestellung zu gewährleisten, halten Sie bitte für alle Anfragen die 
Artikelnummer (z. B. IAN 327523) des Gerätes bereit. Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem  
Typenschild oder dem Titelblatt dieser Anleitung.
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GERMANY
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